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Die Gesellschaft zur Förderung berufl icher und sozialer 
Integration (gfi ) gemeinnützige GmbH wurde 1998 mit Sitz 
in München gegründet. Die gfi  ist ein Unternehmen der 
Unternehmensgruppe des Bildungswerks der Bayerischen 
Wirtschaft.

Als anerkannter Träger der Freien Jugendhilfe und der Be-
rufl ichen Rehabilitation sind wir in Bayern fl ächendeckend 
sowie in Baden-Württemberg, Hessen, Mecklenburg-
Vorpommern, Nordrhein-Westfalen, Rheinland-Pfalz und 
Sachsen-Anhalt aktiv. 

Wir unterstützen Menschen aller Altersgruppen: Prävention, 
Intervention und Integration stehen dabei im Mittelpunkt 
unserer pädagogischen Arbeit.

Die gfi  engagiert sich in den Arbeitsfeldern

■ Kinderbetreuung
■ Betreuung an Schulen
■ Familie, Erziehung und Senioren
■ Jugendarbeit und Beruf
■ Kultur und Bildung
■ Arbeit und Teilhabe
■ Migration und Integration
■ Unternehmen und Services

Unser Profi l ist arbeitsweltbezogen, 
ambulant, sozialraumorientiert und inklusiv.

Die gfi ist Mitglied im PARITÄTISCHEN Landesverband Bayern e. V.

Ihr persönlicher Kontakt

Wir beraten Sie gerne bei Ihren Fragen.
Sprechen Sie uns an!  

Gesellschaft zur Förderung 
berufl icher und sozialer Integration 
(gfi ) gemeinnützige GmbH

Wir sind ausgezeichnet 
mit dem Total-E-Quality-Award.

Jugendsozialarbeit 
an Schulen (JaS)

Betreuung an Schulen

Nah am 
Menschen

Mittelschule Kühbach

gfi Augsburg
Ulmer Straße 160
86156 Augsburg
Fax 0821 40 80 2-39
Internet www.a.die-gfi.de

Daniela Sobottka
Jugendsozialarbeit an Schulen
Telefon 0151-61 05 81 27
E-Mail  daniela.sobottka@die-gfi.de

Katharina Lukacsffy-Fendt
Koordination
Telefon 0821 40 80 2-254
E-Mail  katharina.lukacsffy-fendt@die-gfi.de
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Inhalt

Persönliche Gespräche
Gespräche dienen dazu, die Situation zu klären, Lösungs-
wege zu entwickeln, in Konflikten zu vermitteln und die 
Umsetzung von Plänen zu begleiten.

Sozialpädagogische Gruppenangebote
In der Gruppe werden soziale Kompetenzen gefördert. 
Bei Bedarf werden Spezialthemen behandelt, wie z. B. 
Mobbing oder gewaltfreier Umgang mit Konflikten. 

Elternarbeit
Die Zusammenarbeit mit den Eltern ist uns wichtig. Es 
können Einzelgespräche, Elternabende oder Hausbesuche 
stattfinden.

Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen  
und Diensten
Die JaS-Fachkraft ist Bestandteil des regionalen Hilfesys-
tems. Bei Bedarf hilft sie dabei, die passenden Angebote 
zu finden und in Anspruch zu nehmen.

Vorbereitung auf die Ausbildung 
Die gfi begreift Arbeit nicht als bloße Existenzsicherung, 
sondern als persönlichkeitsstärkendes und integratives 
Moment. 

Wir legen daher großen Wert auf enge Kontakte zur  
regionalen Wirtschaft und nutzen dieses Erfahrungswis-
sen für die Zusammenarbeit mit den junge Menschen.

Rahmenbedingungen

Zuständigkeit
Die JaS-Fachkraft der gfi bietet ihre Unterstützung  
Schülern, Eltern und Lehrern an. 

Erreichbarkeit 
Unsere Fachkräfte nutzen Räumlichkeiten der jeweili-
gen Schule und sind daher direkt in der Schule vor Ort 
verfügbar.

Gespräche und Termine können schnell und unkompli-
ziert über das Telefon (Festnetz und Mobil), Mail oder in 
offenen Sprechstunden vereinbart werden.

Vertraulichkeit 
Persönliche Informationen werden vertraulich behandelt 
und nur nach Absprache mit anderen geteilt. 

Finanzierung 
Die JaS wird durch das Staatsministerium für Familie, Ar-
beit und Soziales, von den Kommunen und der gfi gGmbH 
finanziert.

Jugendsozialarbeit an Schulen (JaS)

Jugendsozialarbeit an Schulen ist ein Beratungs-
angebot, das freiwillig, kostenfrei und auf Wunsch 
anonym in Anspruch genommen werden kann. 

Sie kann durch die sozialpädagogischen Fachkräfte 
der gfi in allen Schulformen durchgeführt werden.

Die JaS-Fachkraft hilft den Schülerinnen und Schü-
lern, persönliche, soziale, familiäre oder schulische /
berufliche Schwierigkeiten und Krisen altersange-
messen zu lösen. Sie arbeitet bei Bedarf eng mit  
den Lehrkräften, Eltern und dem gesamten Hilfe- 
system zusammen.

Im Mittelpunkt der Arbeit der gfi steht das einzelne Kind 
bzw. der einzelne Jugendliche mit seinen Bedürfnissen 
und Fähigkeiten. Wir fördern die Entwicklung von selbst-
bewussten, eigenverantwortlichen, gemeinschaftsfähigen 
und weltoffenen Menschen. 

Grundsätze unserer Arbeit sind
■■ Wertschätzung
■■ Kompetenzorientierung
■■ Dialog und Mitbestimmung
■■ Offenheit und Flexibilität

Ein zusätzlicher Kompetenzschwerpunkt der gfi ist der 
Übergang von der Schule in Ausbildung oder Arbeit.


